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Neues von den Damen l

Z ehn Minuten brauchte Ottenheim, um die An-
fangsnervosität abzulegen, dann spielte die 
Sieben von Trainer Tobias Buchholz wie aus ei-

nem Guss. Zur Pause war die Führung mit 15:8 schon 
deutlich, und auch nach dem Wechsel blieben die „Ze-
bra-Damen“ spielbestimmend. Sie legten noch einmal 
fünf Treffer zum 20:8 obendrauf. 

Das Reserveteam des SV Allensbach, das sich im 
Umbruch befindet und mit einigen A-Jugendspielerin-
nen bestückt war, hatte dem eigentlich nichts entgegen-
zusetzen. „Die Mannschaft hat das richtig gut gemacht, 
das war ein Schritt nach vorne“, freute sich TuS-Trainer 
Tobias Buchholz, der alle Spielerinnen einsetzen konnte, 
auch A-Jugend-Torhüterin Clara Weide durfte ihr Süd-
badenliga-Debut geben. 

Kleiner Wermutstropfen für Buchholz war dann aber 
doch noch die „schludrige“ Schlussphase, „gerade das 
wollten wir eigentlich in dieser Saison abstellen“. Seine 
Damen fuhren einige Gänge zurück und gestatten es 
den Gegnerinnen, das Ergebnis erträglich zu gestalten. 
Am Ende bleibt aber der zweite Sieg im zweiten Spiel 
das Wichtigste.

� (Autor: Lars Blümle, Quelle: Handball-server.de)

Wieder auf 
heimischem Parkett 

Zum zweiten Heimspiel begrüßen die Zebradamen 
die Gäste der HSG Dreiland. Die HSG kommt mit reich-
lich Rückenwind aus der letzten Partie in die Rheinauen-
halle, in der man den TV Todtnau mit einer deutlichen 
32:23 Packung auf den Heimweg schickte. Mit aktuell 
2:4 Punkten steht die Mannschaft um das Trainerge-
spann Markus Knössel und Joachim Hußmann aktuell 

auf dem vierten Platz (Auswärtsnie-
derlagen in Todtnau und Freiburg, 
der oben erwähnte Heimsieg ge-
gen Todtnau) und möchte im heu-
tigen Spiel gegen die Zebras alles 
daran setzen, ein ausgeglichenes 

Punktekonto zu erhalten. Vor allem 
die erfahrene Rückkehrerin Ana Bojic 

stellte den TV Todtnau vor große Probleme, glänzte 
sie doch sowohl als Ballverteilerin sowie als  achtfache 
Torschützin. Doch auch die sonstige Haupttorschützin 
Tina Wollschläger und die treffsicheren Rückraumspie-
lerinnen Nathalie Herzog und Maria Winzer strahlen 
immer Torgefahr aus, während die starke Torfrau Ena 
Brisevac nicht nur durch Paraden, sondern auch durch 
zielgenaue Pässe auf die pfeilschnellen Außen auf sich 
aufmerksam macht. 

Dass auf die Buchholz-Mädels also ein hartes Stück 
Arbeit wartet, ist jedem im TuS-Lager bekannt. Doch 
möchte man sich vor allem auf das eigene Spiel kon-
zentrieren und versuchen, die eigenen Schwächepha-
sen und technischen Fehler zu minimieren. Nach dem 
Erfolg aus dem letzten Spiel brennen die Zebras nun 
darauf, die ansteigende Leistungskurve zu bestätigen 
und werden alles dafür geben, die beiden Punkte in der 
Rheinauenhalle zu behalten.

1	 TuS Ottenheim	 2	 58:51	 4:0

2	 HSG Freiburg 2	 2	 53:47	 3:1

3	 TV Todtnau	 2	 48:56	 2:2

4	 HSG Dreiland	 3	 76:74	 2:4

5	 HSG Mimmenhausen/Mühlhofen	 2	 53:55	 1:3

6	 SV Allensbach 2	 1	 25:30	 0:2

Tabelle DAMEN l

Wie aus einem Guss
Sonntag 

25.10.20
15 Uhr 
Rheinauenhalle 

Ottenheim
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Handball-
          BAMBINIS

Wir
• fördern Kreativität
• schaffen Freiräume
• schaffen Handball-Identität
• fördern Eigenverantwortung
• entfachen Leidenschaft

Elterninfo:
Auszug aus dem Leitfaden für Jugendarbeit
TuS Ottenheim Handball:
(Quelle: DHB – Rahmenkonzeption)

ANSPRECHPARTNER: 
Silke Westermann
0176-23463078

von 3 - 5 Jahren
FREITAGS von

14.30 – 15.30 Uhr
Sporthalle Ottenheim

„Die Persönlichkeitsentwicklung 
der Kinder steht immer im Vordergrund.“

„Unsere Jugendarbeit ist zeit- und 
entwicklungsgemäß.“

„Unsere Übungsleiter sind 
Vorbilder und Entwicklungshelfer.“

BITTE BEACHTEN:
Änderung 

der 
Trainingszeit
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Neues von den Herren l

N ach der Auftaktniederlage beim BSV Phoenix Sinz-
heim empfingen unsere Herren 1 am Sonntag, 
11.10. die SG Kappelwindeck/Steinbach zum ers-

ten Heimspiel der Saison. Da die Gegner in der Vorrunde den 
fünften Tabellenrang belegt hatte, war klar, dass das Team 
um Trainer Sigurdson der Heimburger/Seefeldt-Mannschaft 
alles abverlangen würde. Das Geisterspiel startete explosiv: 
die SG kam über blitzschnelle Angriffe zu einigen Treffern und 
so musste Ottenheim umstellen. Der Spezialistenwechsel 
fand nicht mehr statt, Chris Berchtenbreiter wurde dafür am 
Kreis eingesetzt. Dass der Ex-Zweitligaspieler diese Position 
immer noch in unnachahmlicher Manier beherrscht zeigte 
sich im gesamten Spielverlauf eindrucksvoll. Bis zur Pause ge-
stalteten die beiden Teams das Spiel offen, die SG hatte leicht 
die Nase vorn und so kam es zum 15:16-Halbzeitstand.

Im zweiten Durchgang zeigt der eingewechselte Alin Cio-
fu eine starke Leistung im Tor und so konnte Berchtenbrei-
ter mit drei Treffern in Folge die erste Führung markieren 
(20:19, 39.). Fortan bestimmte der TuS die Marschrichtung, 
verpasste es jedoch, weiter als zwei Tore wegzuziehen: der 
stark spielende Johannes Weide erzielte in der 48. Minute 

die letzte 2-Tore-Führung der Partie - in 
der 57. Minute musste Max Mattes 
sogar zum 30:30 ausgleichen. Eine 
heiße Schlussphase begann, in der 
beide Teams dezimiert wurden. 
Den Siebenmetertreffer von Lukas 

Bing, dem überragenden Akteur der 
Begegnung, konnte Steinbach ausglei-

chen und so kam es zum vermeintlich letzten Angriff, in dem 
Ottenheim die Chance zum Sieg hatte. Yannick Métier traf 
mit seinem siebten Treffer neun Sekunden vor Abpfiff zur 
Führung, der Gegenangriff folgte jedoch derartig schnell, 
dass die Ottenheimer keine Chance hatten, sich zu ordnen 
- den fälligen Siebenmeter verwandelte Steinbachs Schütze 
Christian Gemeinhardt zum 32:32-Endstand, der im ersten 
Moment allen TuS-Spielern und -Verantwortlichen wehtat, 
doch definitiv gerecht war. Alles in allem darf das Remis als 
gewonnener Punkt angesehen werden - das Tempo und Ni-
veau des Gegners stellte unser Team vor eine Herausforde-
rung, die es klar bestand. Hervorzuheben aus dem Kollektiv: 
die Rückraumakteure Bing, Métier und Weide und 
Torhüter Ciofu.

Den ersten Punkt geholt, 
den ersten Sieg im Blick

Sonntag 
25.10.20
17 Uhr 
Rheinauenhalle 

Ottenheim
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www.primo-stockach.de

s‘Blättle 
weltweit lesen

www.primo-stockach.de

Spielplan für dieses Wochenende

1	 SG Muggensturm/Kuppenheim	 3	 86:71	 6:0

	 BSV Phönix Sinzheim	 3	 82:68	 6:0

3	 HGW Hofweier	 2	 52:47	 3:1

4	 SG Kappelwindeck/Steinbach	 3	 92:88	 3:3

	 TVS 1907 Baden-Baden 2	 3	 77:77	 3:3

6	 TuS Ottenheim	 2	 52:57	 1:3

7	 TuS Helmlingen	 3	 79:91	 0:6

	 HTV Meißenheim	 3	 67:88	 0:6

Tabelle HERREN l

Nach einem spielfreien Wochenende und viel Zeit zur 
Regeneration steht nun das Spiel gegen den TuS Helmlin-
gen an. Helmlingen ist seit Jahren etablierter Bestandteil 
der Südbadenliga und so darf die aktuelle Tabellensituation 
der Gäste (0:6 Punkte) kein Anlass für Leichtfertigkeit sein. 
Vor allem Marc Müller und Mike Reichenberger, aber auch 
Routinier Tomasz Pomiankiewicz und die starke Helmlinger 
Jugend stehen für qualitativ hochwertigen und schnellen 
Handball. Mit Ralf Ludwig werden die Gäste von einem erfah-
renen Trainer betreut und so wird es an uns liegen, alles in 
die Waagschale zu werfen, um für die Fans, die uns von zu-
hause aus unterstützen, den ersten Saisonsieg einzufahren. 
In diesem Sinne… auf geht’s Odne!

mJC-SL-N	 Sa, 24.10.2020	 14:30	 SG JHA Baden - SG Otten/Alten	 Sporthalle Ottersweier
mJA-SL-N	 Sa, 24.10.2020	 15:30	 HGW Hofweier - SG Otten/Alten	 Hohberghalle Niederschopfheim
mJC-BK	 Sa, 24.10.2020	 15:45	 TuS Schutterw. - SG Otten/Alten 2	 Mörburghalle 1 Schutterwald
mJB-SL-M	 Sa, 24.10.2020	 14:00	 SG Horn/Lau/Tr - SG Otten/Alten 2	 Sporthalle Hornberg

mJB-BWOL	 So, 25.10.2020	 16:00	 BBM Bietigheim - SG Otten/Alten	 Sporthalle am Viadukt Bietigheim-Bissingen
wJB-SL-N	 So, 25.10.2020	 15:30	 SG JHA Baden - SG Otten/Alten	 Sporthalle Ottersweier
M-KKA	 So, 25.10.2020	 17:15	 HGW Hofweier 3 - TuS Ottenheim 2	 Hohberghalle Niederschopfheim
mJE-KK	 So, 25.10.2020	 11:30	 SG Otten/Alten 2 - ETSV Offenburg	 Rheinauenhalle Ottenheim
F-BK	 So, 25.10.2020	 13:00	 TuS Ottenheim 2 - TV Gengenbach 2	 Rheinauenhalle Ottenheim
F-SL-S	 So, 25.10.2020	 15:00	 TuS Ottenheim - HSG Dreiland	 Rheinauenhalle Ottenheim
M-SL-N	 So, 25.10.2020	 17:00	 TuS Ottenheim - TuS Helmlingen	 Rheinauenhalle Ottenheim
M-KKB-1	 So, 25.10.2020	 19:00	 TuS Ottenheim 3 - TV Oberkirch 3	 Rheinauenhalle Ottenheim
wJE-KK	 So, 25.10.2020	 13:15	 SG Horn/Lau/Tr - SG Otten/Alten 2	 Sporthalle Hornberg
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Neues Gesicht

In der zweiten Ausgabe des 
Handball-Reports stellen wir 

euch unseren zweiten Neuzugang 
bei den Zebras vor. Kerstin Erb, 34 
Jahre jung und von Beruf zahnme-
dizinische Fachassistentin. Seit die-
ser Saison verstärkt die gebürtige 
Meißenheimerin das Team von 
Tobi Buchholz. Nach vielen Jah-
ren beim HTV Meißenheim bzw. 
der SG Nonnenweier/Meißenheim stellt sich die dynamische 
Linkshänderin der Herausforderung Südbadenliga.
HB-Report: Kerstin, ein verspätetes „Willkommen im Club“. 
Bitte um ein kurzes Fazit nach diesen ersten Wochen beim 
TuS Ottenheim:
Kerstin: Obwohl es erst seit kurzem ist, habe ich das Gefühl 
schon seit Langem dabei zu sein. Ich bin zu einem sehr auf-
geschlossenen, jungem und sehr ehrgeizigen Team gestoßen.
Alle ziehen an einem Strang, es herrscht eine sehr hohe Leis-
tungsbereitschaft in unserem Team. Die Anforderungen an 
mich sind groß, aber das war ja Teil der Herausforderung.
HB-Report: Du bist ja auf eigenen Wunsch zum TuS gewech-
selt. Wann hast du gespürt: Das war die richtige Entscheidung?
Kerstin: Gleich in den ersten beiden Trainingseinheiten erfuhr 
ich tolle Unterstützung. Nach den vielen Jahren in der Lan-
desliga, mit mehr oder weniger immer gleichen Gegnerinnen, 
habe ich bewusst das Neue gesucht. Neue Mitspielerinnen, 
neue Gegnerinnen, neue Aufgaben - so soll es sein.
HB-Report: Gab es auch andere Angebote?
Kerstin: Nein. Damals, als der TuS in der Oberliga Baden-Würt-
temberg spielte, gab es eine An-
frage. Zu der Zeit habe ich mir 
das nicht zugetraut.
HB-Report: Was ist dein Lieb-
lingsgegner-Beuteschema?
Kerstin: Theatralisches, schau-
spielerisches Gemache bringt 

mich auf die Palme. Gerade von Spielerinnen die es aufgrund 
ihrer Qualitäten gar nicht nötig hätten.
HB-Report: Die bisherigen Höhepunkte in deiner sportlichen 
Karriere?
Kerstin: (überlegt lange) Sicher, die Meisterschaften mit den 
anschließenden Meisterschaftsfeiern. Ohne zu tief in Einzel-
heiten zu gehen: Natürlich die Mannschaftsausflüge und die 
legendären Feste in Kabine 3 der Meißenheimer Sporthalle.
HB-Report: Wie war dein Einstieg in die Welt des Handballs?
Kerstin: Zunächst war ich als Kind in der Leichtathletik aktiv. 
Meine Mama war eine sehr erfolgreiche Leichtathletin, in de-
ren Sog bin ich in dieser Sportart gestartet. Mit 10 oder 11 
hat mich eine Freundin zum Handball geschleppt, von da an 
gab es dann kein Zurück mehr. Lediglich von 2011-2013 habe 
ich eine Pause eingelegt, bis mich dann Stefan Wilhelmi zum 
Re-Start überredet hat.
HB-Report: Würdest du heute einer Vierjährigen Handball als 
Einstiegssportart empfehlen? Warum?
Kerstein: Eine Mannschaftssportart grundsätzlich. Auch un-
bewusst lernst du als Kind Teamgeist und im Umgang mit 
anderen Kindern soziale Verantwortung zu übernehmen. Als 
Kindersport mit guten Übungsleitern ist Handball absolut zu 
empfehlen.
HB-Report: Was wäre sportlich aus dir geworden, hätte es 
Handball nicht gegeben?
Kerstin: Vermutlich wäre aus mir eine Fußballerin gewor-
den, denn mein Papa war leidenschaftlicher Fußballer und 
auch Trainer.
HB-Report: Welche Ziele hast du mit den Zebra-Damen des 
TuS Ottenheim?

Kerstin: Eine verletzungsfreie 
Saison, am Ende der Vorrunde 
unter den ersten Vier, damit wir 
in die Aufstiegsrunde kommen. 
Unser ausgeglichener Kader hat 
allemal die Qualität, eine tolle er-
folgreiche Runde  zu spielen.

Wir stellen vor: KERSTIN ERB

Kerstin, hier im Gespräch 
mit Rolf Frenk.
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              S T R E U O B S T B R Ä N D E

   K U L T U R G U T
I M  G L A S

info@brennerei-suedstrasse.de
www.brennerei-suedstrasse.de
facebook.com/brennereisuedstrasse

Besuchen Sie unseren Hofladen:
Südstraße 1 · 77963 Schwanau
Telefon: 0 78 24 -15 47
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Die nächsten SPIELE

Mugg/Kupp – Herren l Sa | 31.10.2020 | 20 Uhr 

Damen ll – FV Unterharm. l Sa | 31.10.2020 | 18 Uhr 

Herren ll – HSG Ortenau S lll Sa | 31.10.2020 | 20 Uhr 
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